> 


Poſener Jutelligenz⸗ Blat: 


mittnade, den 19.5 Februar 182 3. b * 


KR 


" Angefommene Fremde vom 13. Februar 1823. ; 
Hr. Kaufmann Woſte aus Iſerlohn, Hr. Calculator. Kalmann aus Gneſen, 


* 


l. in a 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Szezaniecki a aus Miedzichod, 
Hr. Gutsbeſitzer v. Karczewski aus Lubrze, Hr. Gutsbeſitzer v. Karczewski aus 
Czarnotek, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Apotheker Kindler aus Berlin, l. in 


Nro. 87 Markt; Hr. Gutsbeſitzer v. Trapczynski aus Gora, Hr. Gutsbeſitzer 


von Trapczynski a Sokolnik/ l. in Nro. 391 dee ne sl 5 TR 
Ina aus ee „lein Nro. 100 Waliſchei. 


7 
92 N 


Den 15. een 2 


* 


19 Aan Grunwald aus Schmiegel, Hr. Gutsbeſt itzer v. Malczewski 


"ale See en l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſitzer v. Mielzinski aus Vaw⸗ 

lowice, Hr. Gutsbeſitzer v. Srabeni ans Cchoczcien, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; 

OR en v. Karski aus Miodojewo ‚hin ART Gerberſtraße. 

5 Den 16. Februar. 5 

Hr. Gutsbeſitzer v. Niegolewski aus Wlaskeiejowko, „ Hr. Gutsbeſt ber von 

Jerzmanowski aus Szezytnik, J. in Nro. 243 Breslauerſtraße; Fr. Gutsbeſitzerin 

v. Wilkonska aus Dlonie, Hr. Gutsbeſitzer v. Milenski aus Zulkowo, l. in Nro. 

244 Breslauerſtraßez Hr, Gutsbeſitzer v. Kalkreuth aus Bulakowo, l. in Nro. 


251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Bialoblocki aus Krzeſzlitz, Hr. Guts⸗ ö 


beſitzer v. Weſierski aus Zakrzewo, l. in Nro. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer 
v., Rowinski Aus Swiniar, l. in Nro. 392 Gerberſtraße; Hr. Regferungs⸗ Direc⸗ 
tor v. Leipziger aus Aral, „ Hr. Labenski aus Bromberg, l. in Nro. 165 
Wilhelmsſtraße. 3 


— *. f * ni 


7 RR, Se, 


unter Abſchlieſſung eines foͤrmlichen Contracts, überlaffen werden. 


are 


5 Ab ge gan ge n. 2 a er 

Hr. b. Labinski nach Kielezyn, Hr. Kaufmann Wieber n. Bregleu, Herr 
von Trabezynski n. Gora, Hr. v. Pienigzek n. Kozucko, Hr. v. Radziminski nach 
Zurawa, Hr. Landgerichts- Director v. Radeke n. Gneſen, Hr. Apotheker Kindler 
nach Warſchau, Fr. Generalin v. Koſinska n. Gorka, Hr. Kalmaun n. Gneſen. 
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N B e kan nk kr anch u 1% % ir ER 
Höherer Beſtimmung zufolge, Tell die hieſige Poſtfuhr⸗Entrepriſe vom 


iten Juli d. J. an, anderweit auf zwei, drei, vier bis ſechs Jahre, im Wege 
SS; 7 ’ Weg 


— 


der Submiſſion untergebracht, und ſolche dem Mindeſtfordernden, nach erfolgter 


Genehmigung ſeines Gebots von Seiten des Hohen General⸗Poſt⸗Amts zu Berlin, 


. 


Die mit dieſer Entrepriſe verbundenen Leiſtungen ſind folgende: 


1) die Fortſchaffung der ordinairen fahrenden Poſten, wöchentlich 5 
zweimal, von, hier reſp. nach Bythin vierſpaͤnnig, nach Koſtrzyn, 
Krosno, Mur, Goslin, Pudewitz, Santomifehel, dreiſpaͤnnig, nach 
Stenſchewo und Samter zweiſpännig, mit einer Normal- Ladung 
von 450 Pfund auf, jedes Pferd; desgleichen der reitenden Poſten von 
hier reſp. nach Bythin, Koſtrzyn, Krosno und Mur, Goslin, ebene 
falls zweimal wöchentlich, jede mit einer Ladung (als feſtſtehendes 
Normalgewicht des Felleiſens) von 180 Pfund. Sen, 25 
2) Die Befoͤrderung der vorkommenden Eytrapoſten, Couriere und 
Eſtaffetten; ſo wie der Nebenfuhren oder Beiwagen der ordinairen 
Poſten. Hierzu iſt die Unterhalkung von 12 vereideten Poſtillonen, 
und von wenigſtens 33 Stück tuͤchtigen und gefunden Pferden 


erforderlich. i a 
3) Zum Gebrauch der Extrapoſtreiſenden muͤſſen ſtets einige bequeme, 
f halb verdeckte und in Federn haͤngende Chaiſen, auch mehrere offene, 
Er leicht und zwecimäffig gebaute Kaleſchen, mit bequemen, in Riemen 
hängenden, gepolſterten und mit Ruͤck- und Seitenlehnen verſehenen 
Sitzſtühlen, zur beliebigen Auswahl derſelben, vorhanden ſein. Eben⸗ 


maͤſſig muß i 


BE — an 5 — 


Behufs der Nebenfuhren nach Maaßgabe des Bedürfniſſes eine 
BZBeurcichende Anzahl vorſchriftsmaͤfſig gebauter Wagen oder Kaleſchen, 
und endlich eine dergleichen zur zweiſpaͤnnigen Fahrpoſt nach Samter 
angeſchaft und unterhalten werden. 
Das bisherige firirte Gehalt für die ad 1 benannten ordingiren Poſtfahrten 
und Poſtritte beträgt 4490 Rtlr. jahrlich incluſive 200 Rtlr. Stallmiethe und 
2» Hiele. Kaleſchengeld bei der zweiſpaͤnnigen Poſtfahrt nach Samter. : 
„Vom fixirten Poſtfuhrgehalte wird jedoch ein halbes procent oder 15 ſgr. 
von jedem Hundert Thaler als Beitrag zur Poſtarmen⸗Caſſe abgezogen. g 5 
Auf jede Poſtfahrt und jeden Poftritt wird alle zwei Jahre ein Poſtrock 
und eine Reitjake, nebſt Hut und Hornſchnur, desgleichen alle vier Jahre ein 
Poſthorn geliefert. Hierbei dient zur Nachricht, daß vom 1. Juli e. ab, die drei⸗ 
ſpaͤnnige Poſt nach Koſtrzyn nur einmal die Woche gehen wird, und daher ſchon 
um deswillen eine Gehaltsverminderung eintreten muß. Bei Extrapoſten geſchie⸗ 
het die Bezahlung eines jeden Pferdes reglementsmaͤſſig mit 10 ſgr. bei Courieren 
und Eſtaffetten aber mit 15 ſgr. pro Meile. Fuͤr eine offene Extrapoſt- oder Cou⸗ 
rier⸗Caleſche bezahlt der Reiſende pro Station 7 ſgr. 6 pf. fuͤr eine halbverdeckte 
Chaiſe aber das Duplum dieſes Satzes. Von dem monatlichen Geſammtertrage 
des, durch die Extrapoſt⸗, Courier⸗ und Eſtaffetten⸗Befdrderung aufkommenden 
Verdienſtes, fließt von jedem Thaler 2 ſgr. 6 pf. Abtrag zur Koͤnigl. Poſt⸗Caſſe. 
Ein jedes den ordinairen fahrenden oder reitenden Poften zuzugebende 
Beipferd, wird mit 10 for. pro Meile, ein Nebenwagen dagegen mit 72 ſgr. 


1 85 pro Station, ertraordinair verguͤtet. Von Nebeuwagen⸗ und Beipferdegeldern 


wird kein Abtrag zur Poſt⸗Caſſe erhoben und gezahlt. ; 3 
N Dies wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, und werden die⸗ 


jenigen Perſonen, welche zur Uebernahme der fraglichen Poſtfuhr⸗Entrepriſe geneigt 
und geeignet, auch eine Caution auf Höhe von Eintaufend Thalern Hypothe⸗ 
kariſch oder in Staatspapieren zu beſtellen im Stande find, gleichzeitig aufgefor⸗ 
dert, ihre Forderungen bis zum 1. April d. J., dem Unterzeichneten ſchriftlich und 
verſiegelt anzuzeigen. Nach erfolgter Eröffnung der Submiſſionen wird aus der 
Zahl der Concurrenten das qualificirteſte Subject ausgewählt, und der Hohen Be⸗ 
hoͤrde zum Poſthalter in Vorſchlag gebracht werden. > 
A Poſen den 15. Februar 1823. 5 
Koͤnigl. Preuß, Poſt⸗Inſpector für das Sroßherzogthum Poſen. 
n 8 = > U i e IE 7 8 
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8 5 Edictal „Vorladung. 


\ leber das Vermoͤgen des hierſelbſt 


verſtorbenen Buͤrgers Andreas Zrzenicki, 
iſt auf den Antrag des Galszewski als 
Vormund der hinterbliebenen Minorennen 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß er⸗ 
offnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 
che an dieſe Maſſe Anſprüche zu haben 
vermeinen, aufgefordert, in dem auf 
den 15. April k. J. Vormittags um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichtsrath 
b. Ollrych in unſerm Inſtructions⸗Zim⸗ 
mer angeſetzten Liquidations⸗Termin ihre 
Forderungen anzumelden, und gehoͤrig 
nachzuweiſen, widrigenfalls die Ausblei⸗ 
benden aller ihrer etwanigen Vorrechte 
flur verluſtig erklaͤrt und mit ihren For⸗ 


3 | 


derungen nur an dasjenige, was nach Bes 


ſich meldenden Gläubiger 


friedigung der ö ö 
verwieſen 


noch übrig bleiben mochte, 
werden follen, 2; 


Poſen den 11. December 1822. 


Zapozew edyktalny. 
Nad mäigtkien, obywatela Andrze. 
ja Zrzenickiego tu w mieyscu Zmarle- 
30, zostal na wniosek Sz. Gale- 
zewskiego opiekuna nieletnich dzie- 
ei pozostalych, process likwidacyiny 
otworzonym. 

" Wzywamy przeto wszystkichtych, 
ktörzy do massy tey iakowe preten- 
'sye mies muniemaig, aby w wyzna- 
czonym na dzien 15. Kwietnia 
r. Pr. O godzinie 9 zrana przed De- 
putowauym Konsyliarzem Sadu Zie-. 
‚mianskiego Ollrych w izbie naszey 
instrukeyiney,  terminie likwidacyi- 
nym, pretensye swe podali, i nale- 
'Zycie udowodnili, W Przecivnym a- 
toli razie, niestawaigcy, pierwszen- 
stwo swe utracg, i 2 pretensyamt 
swemi, tylko do tego, Co po zaspo- 
‚koieniu melduiacych. sig wierzycieli 


2 massy pozostanie, odestani beda, 


Poznan dnia 11. Grudnia 1822. 


Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
Bekanntmachung. 5 Ob wie sczenie. 2 


Auf den Antrag der Gläubiger und 
des Curators der Kaufmann Jacob Kuͤhl⸗ 


brunnſchen Concurs-Maſſe, ſoll in Ter⸗ 


mino den 17, März e. und in den fol⸗ 
genden Tagen, vor dem ernannten Com⸗ 
miſſario, Juſtiz⸗Commiſſari “ Rafalski, 
das anſehnliche zur Maſſe gehörige Wein⸗ 
und Waarenlager, fo wie die ſaͤmmt⸗ 
lichen uͤbrigen Mobilien, beſtehend in 


— 


Na wniosek wierzycieli i kuratora 
massy konkursowey kupca Jakoba 
Kühlbruna, maig bydz w terminie 
dnia 17. Marca 1823. i dni na- 
stepnych, znaczny do massy nalega- 
cy sklad wina i towaréw, tudziez 
wszelkie inne ruchomosei, z lyzek 
$rebrnych, porcelany, bielizny, po- 


— 


* 


N 
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de Loͤffeln, Pet ah Lale 


Betten, Kupfer, Hausgeräͤth ꝛc. öffent⸗ 


lich an den Meiſtbietenden, in dem Kauf⸗ 


mann Küͤhlbrunnſchen Haufe hierſelbſt 


gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden. 
Aupfungepihigen Kaufliebhabern wird 
dieſer Termin hierdurch bekannt gemacht. 
Bromberg den 16. Januar 1823. 
Kͤdnigl. Preuß. Landgericht. 


Su bhaſtations-Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
in der Stadt Schubin unter Nro 34 be⸗ 
legene dem Bürger Sebaſtian Jedraſzak 
zugehörige Wohnhaus nebſt Zubehör, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
187 Rtlr. 20 ſgr. gewürdigt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger € Schul⸗ 
den halber dffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden und der einzige Vie⸗ 
tungstermin iſt auf den 22. März 
1823 vor dem Herrn Landgerſchtsrath 
Dannenberg Morgens. um 8 2 allhier 
angeſetzt. 


Beſitzfahigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben Termin das Grundftüc 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, und 
auf die etwa nachher einkommende Ger 
bote nicht weiter geachtet werden foll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gruͤnde de 
nothwendig machen. 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen E 


vor dem Termine einen jedem frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Maͤngel anzuzeigen. 


“ 


scieli x mie dai 1 sprzesöw domowych 
sie skladaigce , publicznie naywiecey 


daigcemu tutey W domu kupca Kühl- 
bruna za gotowizng sprzedane, O 
tymZe terminie uwiadomia sig niniey- - 


‚szem chee kupienia maigeych.. 
wBydgoszezy d.’16. Stycznia 1823. 
Kröl. . Sad Ziemianski, 


5 — 
5 1 


wu, } 8 5 
n . 

Patent Subhastacyi 45 
- Domostwo mieszkalne pod 1015 ee 
dykeyz, nasza w mieseie Szubinie 
pod Nro, 34. potoZone do mieszcza- 
nina Sebastyana Jedraszaka nalezace 


wraz 2 przyleglosciami, ktöre . 


diug taxy sydowey na talarow 187 
sgr. 20 jest ocenione, ma bydz na 23- 
danie wierzycieli z powodu dlugow.. 


publiczyienaywigcey daigcemu sprze- _ 


dane, -ktorym koncem tylko jeden 
termin lieytacyiny na dzien 22.Mar- 
ca 1823 zrana o godzinie 8 przed 
Wnym. Dannenberg Radcz Sadu Zie- 
mianskiego m mieyscu IRRE 
zostal, 

Zdolnosé kupienia maigcych u- 
wiadomiamy o terminie tym z na- 


dmienieniem, iz w takowym nieru- 


chomos6 naywigcey dajacemu pray⸗ 
bitg.zostanie, na pöznieysze zas po- 
dania wzglad mianym nie bedzie, ie- 
Zeli prawne tego nie bada wymaga6 
mar: 
W praeciggu Aech tygodni zꝛcsta · 
Wia sie 2 reszta kazdemu wolnosé, 


1 


in TE 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ donieslenia nam ‚ontedokladnasciach, 
rer n eingeſehen l A jakieby Przy Sporzgdscniu taxy 1 A 
byty mogty.. , ,: i 
Drone den 95 December 1825. Taxa kazdego ezasu w vegistratar- 
2e naszey Przeyrzang bydZ mo2e. 

shall Breudifestunng ericht. w Bydgoszezy dn, G. Grudnia 182% 
Krölewsko‘, Pruski Sad Ziemianki. 


4 


A „„ g Zap ozew. n 
Auf den Antrag der Wilhelmine ges N wniosek Wilhelminy 2 Krüge. 
Dornen Krkiger verehelichten Behnke zu row zameändy Behnke w Bochowie 
Lochowo bei Bromberg wird deren Ehe⸗ pod Bydgos ac zapozywa sie niniey- 
mann, der Gerbermeiſter Emanuel Behnke szem teyZe ma2 Emanuel Belmke 
aus . in der Neumark gebürtig, mayster garbarz z Schoenflies wNoi 
welcher vor 24 Jahre ſich entfernt, und wey marchii rodem, kıöry przed 2# 
ſeit dieſer gelt über fein Leben und Auf- roku sig oddalik i od tego casu 0 a 
enthalt nichts hat hören laſſen, hierdurch swem Zyciu i i pobyciu Zadney dotad 
aufgefordert, ſich in dem auf den ıten niedal wiadomesci, aZeby. sig w ter- 
April 1823 Vormittags um 9 Uhr in minie na dien l. Kwietnia 1823 
unſerm Inſtructions⸗Zimmer vor dem © godzinie gtey przed poladniem w 
Deputirten Herrn Landgerichtsrath Dan⸗  izbie naszey instrukcyiney przed De-. 
nenberg anſtehenden Termine perſonlich putowanym Ur. Danennbergiem radz: 
zu geſtellen, und die Inſtruction der, ez Sydu Ziemianskiego wyznaczonym 
wegen Mißhandlung, unuͤberwindlicher osobiscie stawil, i przy instrukeyi w 
Abneigung und böͤslicher Verlaſſung ges sprawie rozwodowey 2 przyczyny-zle, 
gen ihn von feiner Ehefrau angebrachten ge obehodzenia sig, niczwycigZoney 
Eheſcheidungs⸗Klage beizuwohnen „bei odrazy i zlosliwego oddalenia sie 
feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, przez Zone i ie go zaniesioney bylprzy- 
daß die Ehe mit der Klägerin durch ein tommy, w razie zas niestawienia by! 
Erkenntniß getrennt, und feiner verlaffe- pewny, iz malzenstwo 2 powodkq 
nen Ehefrau die anderweitige geſetzliche przez wyrok rozwigzanem, i Zonie 
Verehelichung verſtattet werden wird, przez niego opuszezoney wniyscie w 
„„ dalsze zwiazki matzenskié st6sownie 
Bromberg den 18. November 1822. do prawa dozwolonem bedzie. 
w Bydgoszezy dn. 18 Listop. 1822. 


Stnigl Preuß. Landgericht. Krölew. Pruski Sad RR 


u 


PA 


Ntlr. 5 far. gewärdise worden iſt, fol 


— 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſer Gerichtsbarkeit in 


der Stadt Bromberg unter Nro. 1. 1 be⸗ 
legen, den Kaufmann Herrmannſchen 
Erben zugehdrige maſſive drei Etagen 
hohe Wohnhaus nebſt Zubehoͤr, welches 
nach der gerichtlichen Taxe auf 5015 


auf den Antrag der Gläubiger Schulden 


halber öſſentlich an den Meiſtbietenden 


verkauft werden, und der einzige perem⸗ 
toriſche Bietungs-Termin iſt auf den 
16. September c. vor dem Herrn 
Landgerichts = Affeffor Kruger Morgens 
um 8 Uhr allhier angeſetzt. a € 
Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer 
Termin mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß in demſelben das Grundſtuͤck 


dem Meifibietenden zugeſchlagen, und 
auf die etma nachher einkonm menden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 


in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 


nothwendig machen. er 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Mängel anzuzeigen. g 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


— 


N. 


Bromberg den 23, Januar 1823. 
Königlich. Preuß. Landgericht. 


RR 
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Patent Subhastacyiny. 
Dom murowany o trzech pieträch 
Pod jurysdykeya nasz3 wmiegcie Byd- 


goszczy w.rynku Pod Nr. rıtym'peo-' 


loZony sukcessorom s. p. Hermans 5 
kupca nalezgcy, ktory podtug, taxy 


sadewnie sporzadzoney na Val, 5015 
r. 15. jest. oceniony,. na 2gdanie 


wierzyciei 2 powodu diugow wraz 


2 przyleglosciami publicznie naywig- 
cey daigcemu sprzedany bydz ma, 
ktörym koricem tylko jeden termin li 


Cyiacyiny i peremtoryczny na dzien 


16g0 Wreesnia r. b. 2 rana o 


« godzinie 8. przed Wnym Krüger As- 


sessorem Sädu Ziemianskiego w 


mieyscu wyznaczony zostal. 
"Zdolnos6 kupienia maiacych uwia- 


domiamy o terminie 2 tym nadmie- 


nieniem, iZ w tym2e nieruchomosé 
naywiecey daigcemu Praybita zosta- 
nie, na pöänieysze za podania 
wzglad mianym nie 'bedzie, iegeli 
prawne tego niebedg. wymagaé po- 
wWody . 5 n 
W przeciggu Ach tygodni zostawia 


sig 2 resztq kazdengi wolndsé donie- 
sienia nam o niedokladnosciach, ia- 


kie by pray Sporzadzeniu taxy zays& 
byly mogly. 
Taxa kazdego czasu w Registratu- 


rze naszey przeyrzanà bydz moe. 


1 Bydgoszezy d. 23. Styczn. 1823, 
Krölew. Pruski Sad Ziemiariski. 


rer ER 5 : 


\ 
\ 


; N 
Subhaſtations⸗Patent. 

„Da in dem zum offentlichen meiſtbie⸗ 

tenden Verkauf des hierſelbſt in der Frie⸗ 

drichs-Straße Nro. 18. belegenen, zum 


Töpfermeiſter Cichockiſchen Nachlaſſe ge⸗ 


hoͤrigen maſſiven Wohnhaufes, nebſt Zu⸗ 
behdr, welches auf 2196 Rtlr. 7 ggr. 


4 pf. gerichtlich taxirt worden, am rten 


Auguſt d. J. angeſtandenen peremtori⸗ 
ſchen Termine, ſich kein Kaͤufer gemeldet 
hat, ſo haben wir auf den Antrag der 
Erbeu einen nochmaligen Termin zum df⸗ 
fentlichen meiſtbietenden Verkauf des ge⸗ 
dachten Grundſtüͤcks auf Gefahr und 
Koſten des vorigen Meiſtbietenden, Kup⸗ 


ferſchmidt Butzke, auf den 1. April 


1823 Vormittags um 9 Uhr in unſerm 


Inſtructions-Zimmer vor dem Herrin. 


Landgerichtsrath Dannenberg angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit dem Bemerken bekannt gemacht, 


- machen. ö f 


daß in demſelben das Grundſtück dem 


Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf die 
etwa nachher einkommenden Gebote 


nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Gründe dies nothwendig 


Bromberg den 7. November 1822. 
Königl. Preuß. Lundgericht. 
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Patent Subhastacyiny. 


tey na ulicy Fryderyka pod Nr. 18 po- 


lozonego do massy.pozostalosci garn- 
czarza Ciechockiego nalezgcego, wraz 


z przyleglosciami na 2196 tal. 7 dgr. 
4 den, sadownie otaxowaırego, wdniu 
1wszym Sierpnia r. b. odbytym Zaden 
kupuigey niezglosit sig, przeto na 
wniosek sukcessorow wyznaczylismy 


‚iescze jeden termin do publiczfiey 
przedazy wiecey daiacemu, rzeczo- 


ney nieruchomosci na ryzyko i koszta 
8 2 .. % 

dawnieyszego pluslicitanta kotlarza 
Butzke na dzien 180 Kwietnia 


o godzinie gtey przed poludniem w 12. 


bie naszey instrukcyiney przed Ur. 
Dannenberg Sedzig ziemianskim. 
Zdolnos& kupienia posiadaigcych 


uwiadomiamy oterminie tym z nad- 


mieni 


iem, iZ w taköwym nierucho- 


— 


mosé naywiecey daigcemu przybita 


zöostanie, na pôznieysze za$ podania 
wzglgd mianym nie bedzie; iezeli 


pPrawne tego niebedg wymaga& po- 


wödy, 


W BydgOSAE dn. 7. Listod. 1828 5 


Krölews. Pruski Sad Ziemianski. 


E ER 
* 


Gierzu zwei Beilagen.) 


— 
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Poniewaz w terminie peremtory- , 
cznym do publiczney przedazy wie- 
cey daizcemu domu murowanego tu- 


— ä 1 


Beilage zu Nr. 15. des poſener Intelligenz Blatts. 5 


= 


Si 


Da een 2 


Edictal⸗Citation. Zapozew Edyktalny, 

Es werden alle diejenigen -unbefann: Wszyscy ci niewiadomi wierzycies 
ten Gläubiger, welche an die Kaffe des Te, ktörzy do kassy 7g0 Pulku huza= - 
zten Huſaren-Regiments ( Weſtpreuß.) röw (Zachodnio Pruskiego)  ktörego 
deſſen Stab zu Liſſa im Großherzogthum Sztab w Lesznie w wielkim Xiestwie 
Poſen fichet, aus irgend einem rechtli⸗ Poznanskim konsystuie, 2 jakiego- 
chen Grunde aus dem Rechnungs⸗Jahre kolwiek prawnego zrzodla z roku ob- 
vom 1. Januar bis ultimo December rachunkowego od 10 Stycznia do 
1822 Anforderungen haben, hierdurch konca miesięca Grudnia 1822. preten- 
dffentlich vorgeladen, binnen 3 Mona⸗ sye mies mniemaig; zapozywaig sie 
ten, ſpaͤteſtens in dem auf den toten ninieyszym publicznie, az eby wprze: 
Mai 1823 Vormittags um 10 Uhr an⸗ ciggu trzech miesigey, a naydaley wW 
geſetzten peremtoriſchen Termine auf hieſi⸗ An iu 10. Maja 1823. jako termi- 
gem Landgericht vor dem Deputirten nie zawitym w tuteyszym Sadzie Zie- 
Auscultator. Rathſtock entweder perſon⸗ miaßskim przed delegowanym Ur. 
lich, oder durch geſetzliche Bevollmaͤch⸗ Rathstok auskultatorem, osobiscie, lub. 
tigte zu erſcheinen, ihre Anfprüche an⸗ przez prawnie upowaànionych pelno- 
zugeben, nachzuweiſen, im Falle des mocnikaw sig- stawili, 23danie swe 
Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie podali i usprawiedliwili, albowiem 
mit ihren Forderungen an die gedachte w razie przeciwnym 2 takowemi do 
Caſſe päcudirf, ihnen deshalb ein ewi⸗ wspomnioney kassy odsädzonemi zo. 
ges Stillſchweigen wird auferlegt, und ‚stana, im w tey mierze wieczne mil 
ſie blos an die Perſon desjenigen, mit czenie nakazanem bedzie, i tylko do 
dem fie contrahirt haben, oder welcher osoby tego sig.odeslay 2 ktörym kon- 
die ihnen zu leiſtende Zahlung in Em⸗ trakty ezyli transakeye zawierali, lub 
pfang genommen und ſie doch nicht be⸗ ktöry praypadalaca im zaplate ode- 
ſriedigt hat, werden verwieſen werden. braf, a ich jeduakze nie zaspokoil. 

Frauſtadt den g. Januar 1 823. Wschowa d. g. Stycznia 1823. 
Königl. Preuß, Landgericht. Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


* 
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Subhaſtations⸗Patent. & 
Auf den Antrag eines Realglaubigers 
ſoll die im Meſeritzer Kreiſe im Dorfe 
Weißenſee belegene, dem Mühlenmeifter 
Stange gehdrige Waſſer ⸗Mahls und 
Schneidemüͤhle nebſt Gruͤtzſtampfe, Oehl⸗ 
preſſe und einer in 


\ 


richtlichen Taxe auf 4016 Nthlr. 2 ggr. 
abgeſchaͤtzt worden, öffentlich an den; 
Meiſtbietenden verkauft werden. 
Dazu ſind die Bietungs⸗Termine auf 
den 24. Februar, N 
den 24. April, und 
den 26, Juni 1823. 5 
wovon der letzte peremt 
mittags um 9 Uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts ⸗ Aſſeſſor Herrn Jentſch 
angeſetzt. . 


Wir laden beſitzfaͤhige 
hiermit ein, ſich in die 
unſerm Partheien „Zimmer e 
und ihre Gebote abzugeben. 

Die Verkaufsbedingungen, wozu auch 
die gehört, daß jeder Lieitant 200 Rthlr. 
Kaution für ſein Gebot baar erlegen 

muß, fo wie die Taxe konnen in unſerer 
Regiſtratur täglich eingeſehen werden. 


— 


Kauſluſtige 


iunzufinden 


Meſeritz den a4. October 1892, 
Fbdnigl. Preuß. Landgericht. 


\ 5 


8 


drei Feldern liegenden 
kulmiſchen Hufe Land, die nach der ge⸗ 


orifch iſt, Vor⸗ 1. 


ſem Termine in 


Er 


Patent Subhastacyin p. 
Miyn wodny z pila, stæpa do du - 
czenia kaszy, prasà do wybiiania 0 
leiu i jednz wioka chelminskg roli,. w 
trzech polach, W. powiecie Migdzy- 
rzeckim wsi Chycinach sytuowany, ' 
miynarzowi Stange nalezacy a sgdo- 
wnie na 4016 talaröw 2 dgr. ocenio- 
ny, ma by dz na wniosek wierzyciela 
realnego publieznie nay wigcey daig- 
cemu sprzedany. g 
Do tego wyznaczone 52 termina li- 
cytacyine, 2 ktörych ostatni perem- 
torycznym jest: . 
na dzien 2490 Lutego, 
na dzien 24 0 Kwietnia, i 
na dzien 260 Czerwca 1823 
o godzinie 9 zrana przed Deputowar 
nym Ur. Jentsch Assessorem Sadu 
Ziemiafskiego, 53 N 
Ochote kupna malgcych i posiada - f 
nia z dolnych wzywamy ninjeyszem, 
aby sig w terminach tych w izbie na» 
szey stron stawili i licyta swe podali, 
Warunki przedazy, do ktörych tak- 
Zeiten nale2y, Ze kazdy licytant 200 
tal. kaueyi za swoie podanie w goto- 
wienie zio2y6 musi, mogg bydZ cor 
dziennie wregisiraturze naszey, WIAZ 
2 taxq przeyrzane. 
Miedzyrzecz dn. 24. Pa 
Eiplewskol-Pruski _ 
“or 0 miahsk, 


2d. 1822. 
Sad Zie 


* 
\ 


) 


{ 


„ 
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Subhaſtations⸗Patent. E 
Es ſoll auf den Antrag der Erben des 
verſtorbenen Eigenthuͤmers Chriſtoph 
Mader die zum Nachlaß gehörige, zu 
Unter⸗Tepperbuden unter Pro. 7. im 
„Bomſter Kreiſe elegene Ackernahrung, 
beſtehend in einem Wohnhauſe, den ndͤ⸗ 
thigen Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 20 
Morgen Land und 3 Wieſen, welches 
zuſammen auf 386 Rthlr. 14 Ggr. ges 
richtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, in 
auf den 12 ten April d. J. Vormittags 
um ro Uhr vor dem Herrn Land⸗Ge⸗ 
richts-Affeſſor Jentſch hier anſtehenden 
Termin oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu wir Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vor⸗ 
laden. © 1 i 
Die 
giſtratur eingeſehen werden. 
Meſeritz den 18ten November 1822. 
Königl. Preuß. Land gericht. 


Taxe kann täglich in unſerer Re⸗ 


N 


2 
1 


\ x — * < 
Subhaſtations⸗Pakent. 
Es ſoll das in der Stadt Kähme, im 
Birnbaurzer Kreiſe am Markte unter der 
Nro. 29. gelegene, dem Bürger Lucas 
Wachalski gehörige Wohnhaus, nebſt 
einer Scheune, Stallung und einer hal⸗ 
ben eulm. Huße Land, welches auf 213 
Nthlr. 20 ſgt. gerichtlich taxirt worden iſt, 
im Wege der Exekution in dem amgten 


2 


dem dgr. sg dow 


— — end 


RR 


Patent Subhastaeyiny- 

Na wniosek spadkobiereöw mar- 
lego okupnika Krysztofa Mader, ma 
bydz gospodarstwo do pozostalosct 
‚nalezgce pod Nrem. 7. W Usciu- dol- 
nym powiecie Babimostkim poloZ2o- 
ne, 2 domu mieszkalnego, potrze- 

bnych budynkéw do gospodarstwa, 
20 morgéw roh i trzech Jak sig kla- 
daigee, ogölem na 386 talarow 14 
nie ocenione w terminie, 
na dz ien 1280 Kwie nia r. p. 
przed deputowanym Assessorem 
Jentsch tu wyznaczonym, publicznie 
naywiecey daiacemu sprzedane. Na 
ktöry ochotg kupna maigcych i posia- 
dania zdolnych ninieyszem Waywa- 
my. Taxa moge bydz codziennie 

w fegistraturze naszéy przeyrzang. 
W Miedzyrzeczu d. 18. Listop. 1822. 

Krölewsko - Pruski Sad Lie 

b miatiski- 


Patent Subhastacyiny. 
Domostwo pod Nrem. 29. * mie 
seie Kamionnie powieeie Miedzy- 
chodzkim na rynku peloZone, oby- 


watela Lukasza Wachalskiego wa 


sne i Wraz 2 przynalezgea dor stod®- 
14 Oberz, f Pöl wloki roli miary 
chelminskiey, ogötem na 21 3 tala- 
rw 20 Sıbr, sade wnie ocenione, ms 


* 
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April 1 823 Wörmitkage um 10 uhr 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Helmuth 


anſtehendem Termine öffentlich an den 


1 


me zulaſſen. 
len im Termine bekannt gemacht und 


Meiſtbictenden verkauft werden, wozu 
wir Kaufluſtige⸗ Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige mit dem Bemerken vorladen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſtbietenden mit 


Genehmigung des Gläubigers erfolgt, 


wenn geſetzliche Umſtaͤnde keine Ausnah⸗ 
Die Kaufbedingungen ſol⸗ 


kann die Taxe täglich in unſerer Regi⸗ 


ſtratur ee werden. 


Meſeritz den 19. Derenber 1822. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Y 


bydz w. drodze exekucyi publezuie 
naywigcey daigcemu w terminie na 
dzien 9. Kwietnia 182390 go- 


dzinie 10 zrana przed W. Sedeig 


Helmuth wyznaczonym spræedane. 
Ochotę kupna maigcych pPosiada. 


nia i Zapfacenia zdolnych wzywamy 


naß ninieyszym, 2 tem nadmiente- 
niem, Ze przyderzenie naywigeey da · 


‘igcemu za zezwoleniem wierzyciela 


nastapi, iezeli . prawne 


nieza yda. 


Warunki pe w terminie eozmay. 
mionemi beds. 8 5 

Taxe codziennie w Fegiswanunze 
naszey przeyrze& mona. 
Miedzyrzecz d. 19. Grudnia 1828. 
1 1 Sad 5 


Bekanntmachung. ö 

In Termino den 10. März a. e. 
Vormittags um 10 Uhr ſollen durch den 
ernannten Deputirten Landgerichts⸗Regi⸗ 
ſtratur Applicanten Wendt zwei Kupferne 
Brandweinhuͤte, eine dergleichen Schlan⸗ 
ge und ein dergleichen Grapen, Schul⸗ 
den halber öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 


dem gegen gleich baare Bezahlung auf 


den hieſigen Gerichtshofe verkauft wer⸗ 


eingeladem, ſich an gedachtem Tage hier 

einzufinden und ihr Gebot abzugeben. 
Gneſen den 5. Februar 1823. 
Konigl. Preuß. e 


Obwiesczenie. 
W terminie dnia 10. Marca r. b. 


‚zrana o godzinie 10 maig-bydZ przez 


wyznaczonego Deputowanego Apli- 
kanta Registratury JP. Wendt dwie 
miedzianne pokrywy, 2 Wezem ta- 
kZe miedziannymi igarhiec do palenia 
wodki miedzianny ; z powodu diugu 


publicznie na tuteyszym dziedzincu 
sprzedanemi. 
den. Kaufluſtige werden daher hierdurch 


Waywa sie wiec ches 
maigcych kupienia, aby sig na powy- 
zey wWwyrnaczonym terminie stawili. 
Gniezno dn. 5. Lutego 1823. 
Krölensk: e a Zemi aud. 


Edickal:Citatinna A 


verſtorbenen penſtonirten Kreis⸗Steuer⸗ 
Einnehmers Strützki iſt auf den Autrag 
des Vormundes der minderjährigen Erz 
ben der erbſchaftliche Li 
"sep eröffnet worden. 422 
Saͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger 
der Erbſchafts-Maſſe werden hierdurch 
in dem zur Anmeldung ihrer Anfpräche 
auf den 25. Maͤrz 1823 Vormittage 
um 8 Uhr vor dem Landgerichtsrath 
Köhler hierſelbſt anſtehenden Termine, 
in welchem fie entweder perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zuläffige Vevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien Schlegel, Mittelſtuͤt, Betcke 
und Schumann vergeſchlagen werden, 
erſcheinen können, unter der Warnung 
8 vorgeladen, daß diejenigen, welche aus⸗ 
bleiben, aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige verwieſen wer⸗ 
den ſollen, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiger, von der 
Maſſe etwa noch übrig bleibt. 
Schneidemuͤhl den 1. Auguſt 1822. 


113 


Adniglich Preuß. Landgericht. 
L n du wsinherge i ita 
88 EIERN he 
BERN ie 1170 8 
it ‚a 

77 Kar 4 5 


Epdletals Elsa 


Auf den Antrag der Nepomucena bon 
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Ueber den Nachlaß des zu Filehne 


quidations⸗Pro⸗ 


* 


FKEytacya Edyktalns. 

Nad maigtkiem JP, Stryckiege nie. 
gdy Kass yera Powiatowego emery- 
talnie pensyonowanego w Wieleniu 
2marlego, -za Poprzedniczym wnio- 


cyiny otworzony zostal, : 1 
En Zapozywaig sig wiec wWszyscy nie- 
- wiädomi wierzyciele massy 'Pozosta» 
»Foßei, aby na terminie, dnia 25. M a r- 

Ca:1823. 2 rana o godzinie 8g mëy 
przed Rade Sadu Ziem. Koehlerwy- 

zuaczonym, osobiscie lub przez peł- 

nomocniköw praumie upowaznionych 

2 groia tuteysaych kommissarzy spra · 


7 


skiem opiekuna nieletnich sukcesso. 
raw, process sukcessyino - likwida- 


” 


wiedliwosci Schlegell, Mittelstaedt, 


„Betcke i Szuman obra£. sie m oggeych, 
stawili sig i pretensye S We podali, z 
tem Zastrzezeniem, iz niestawaigey 
jako wszelkiego mies mogacego pier- 
wszeristwa pozbawieni poczytanęemi 
"zostänz i na zaspokoienie ich preten- 
"syltylko'to,przykazandm bedzie, co 

mass) Po:zäspokoieniu-zglaszaigcych 
sie wierzycieli pozostanie. RT 

w Pile dnia 1. Sierpnia 1822. 

Krôl. Pruski Sad Ziemianski, 

% NER f ; N 


. 1158.4 NE ER ER Eu 


BIN 


JZapozem Edyktalny. 
Wskutek wniosku Nepomuceny 2 
Niezychowskich Mieczkowskiey 2 Or- 
chowa, aspozj wa big mnie nem Kops 
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Mieczkowska „ geborne v. Niezych owska 


zu Orchowo, werden der Conrad v. Jar⸗ 
nowski und deſſen Schweſter Hedwig ver⸗ 


ehelich te d. Slucka, deren Wohnort bis jetzt 
nicht auszumitteln geweſen, deren Erben, 
Ceſſionarien oder die ſonſt in deren Rech⸗ 


te getreten ſind, hierdurch öffentlich vor⸗ 


geladen, binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 


ſteus in dem auf den an April k. J. 
„Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Biedermann hier⸗ 
ſelbſt angeſetzten peremtoriſchen Termin 
entweder perfönlich | 
ſetzlich legitimirten, zulaſſigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu erſcheinen, und ihre Er⸗ 
klärung daruber, ob ſie in die Loͤſchung 


* 


4 


rada Jamowskiegi i tego siostre Jad. 
wigg zamgzng Slucka jako-z mieysca 
jeh zamieszkania nie.wiadomych anf 
te2 wysledzié sie nie moggcego, tych - 
Ze sukcessoréw, cessyonaryuszöw, 


lub teZtychktörzy wich weszli prawa, i 


iZby w przeciaggu 3 miesigcy a naypo- 
zniey w Terminie ostateczuym na 


dazien 11g Kwietnia zrana o go- 
dzinie 9 przed przed Deputowanym 
Sedzig naszym Ziemianskim Bieder- 


oder durch einen ge⸗ 


mann w sali posiedzen Sadu tuteysze- 
go wyznaezonymy osobiscie lub przez 
Pelnomocnika prawnie do tego upo- 


Waznionege i dostatecznie wylegity- 


mawanege, stawili sie, i dali swa de- 


der in dem Hypothekenbuche des Gutes 


Orchowo, im Gneſenſchen Bezirk belegen, 
unter Rubr. EI. Nro. 1. am 25. Novem⸗ 


ber 1797 eingetragenen Proteſtation we⸗ 


gen des am 10. December 1796 ange⸗ 
meldeten Exclutations⸗ Anſpruchs ihrer 
verſtorbenen Mutter Salomea, gebornen 
und verehel. v. Jarnowska, willigen, da 
dieſer berichtigt fein ſoll, abzugeben. 
Im Fall ihres Ausbleibens haben fie 
u gemärtigen, daß die Loſchung derſel⸗ 
28 ſofort nachgegeben und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. 5 f 


Gneſen den 21, October 1822. 


klaracyg na to: czyli na wymazanie pro- 


testacyi w ksigdze hypoteczney dobr 


Orchowa. w ebwodzie Gniezninskim 


polozonych pod Rubr. II. Nr. f. na 


dniu- 25. Listopada 1797 r. wzglgdem. 
pretensyi pochodzacey 2 posagu 
zmartey ich matki Salomei 2 Jarnow- 


skich takZe zamezney Jarnowskiey, 


abnigl Preuß iſchesandgericht. 


05 x un 3% 


zapisaney, 2 ktörg sig teZ na dniu 10. 


Grudnia 1796. byla zglosila, zezwa- 
laig, a to z powodu uregulowa& sig 
maigeey hypoteki. ı W razie niesta- 
wienia sie, spodziewa& sig maig, 12 
natychmiast na wymazanie oneyze 


dozwolonem zostanie i wieczne w.tey 


inierze nakazane im bedZie milezenie. 
Gniezno dn. 21. PaZdziernika 1322, 

Krölewsko-Pruski Sad Zie- 
ee 


2 


BER Edietal; Eitation, Er 


# 


Die etwanigen unbekannten Glaͤubiger 


ber Kaſſe des 2. Bataillons (Dolzigſches) 
des 19. Landwehr Regiments, welche 
fir den Zeitraum vom x. Januar 1822 


bis ultimo December 1822 Anforderun⸗ 


gen an gedachte Kaſſe zu haben vermei⸗ 


nen, werden vorgeladen, dieſe in dem 
auf den 5. Mai 1823 vor dem Land⸗ 


gerichtsrath Roquette im hieſigen Par⸗ 
theienzimmer angeſetzten Termin anzu⸗ 
melden und nachzuweisen. 


Die Ausbleibenden werden ihrer Rechte 


an die Kaffe für verluſtig erklart, und 
blos an die Perſon desjenigen, mit dem 
ſie contrahirt Hohen; „verwieſen werden, 


8 1 Krotoſchin den 19. Zeeember 1829, - 


Na 


Abdnigl. Preuß. Landgericht, 


8 


ieee 
In Verfolg Auftrages des Königlichen 
Hochloͤblichen Landgerichts zu Frauſtadt 
ſollen die zum Anne Suſanne Heymann⸗ 
ſchen Nachlaſſe gehoͤrigen, zu Bojanowe 
belegenen a als: 


1 


— 2: 


; wi on 


7 


Lytacya Edyktaln a. 
. Krölewsko Pruski Sad Ziemiarskt 
nizey podpisany :wzywa- publieznie 
wszystkich nieznaiomych wierzycieli 
kassowych, ktorzy do kassy 2. Bata- 
lionu (Dolzig) 19. Pulku piechoty = 
sily zbroyney 2 epoki od 1. Stycznia, 
1822. do ostatniego Grudnia 1822. 
pretensye mieé mienig, aby takowe 
w terminie na dzien 5go Maja 
1823. przed deputowanym W. Se- 
dzig Roquette w tuteyszym lokalu. 
sadowym, wyznaczonym zameldowali 
i udowodnili. Niestawaigei sig, pra. 
wa swe do kassy utracq itylkodoöso. . 
by, z ktöra, w uklady wel adesiane- 
mi zostang. . 
‚Krotoszyn d. 19, Grudnia 1822, 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
€ mianski, * 


Obwiescezenie. 1 


Z zlecenia Przesw. Krel. Sadu Zie, 
miariskiego, W Wschowie maig bydz _ 
nastepuigce nieruchomosci do pozo- 
stalosci Anny Zuzanny Heymann. 
nale2gce, w Bojanowie sytuowane, 


a) PER Pod Nr. 121 na ulicy 
5 mielcarskiey; 


p) ein Malzhaus hinter dem Mohn: 
hauſe von Holz in Lehmfachwerk 
nebſt dazu gehoͤrigen ſteinernen 


Malztroge und einer Kegelbahn, 
N inch zuſammen gerichtlich auf 2380 


Rtlr. gewürdiget worden, auf den Anz 
trag der Erben Theilungshalber im Wege 
der freiwilligen Subhaſtatton e 


a 
Wir haben hierzu wache e Ter 
mine, als: 
auf den 19. Nobember d. J. 
auf den 23. J Januar, und 
auf den 20. März 1823, 


von welchen die beiden erſten im hieſtgen 
Gerichts⸗Locale, der letztere peremtoriſche 


aber, in loco Bojanowe werden abgehal⸗ 
ten werden, anberaumt, und laden 
Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige hiermit vor, 
an dieſen Tagen und am beſtimmten 
Orte ſich einzufinden, ihre Gebote zu 
verlautbaren und hat demnaͤchſt der 


Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche 


Hinderniſſe eine Ausnahme dente; 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 
nen zu jeder Zeit in ‚unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Rawiez den 14, Auguſt 18 22. 


Königl. ER BITTE gr 
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b) mieleuch za kamieniez 2 drzewa 

wWry glewkg y Budo wany, wraz 

2 nalegeym do niego korytem | 

3 kamiennem i kregichnia, 
ktöre ogolem na 2380 tal. sgdownie 

ocenione zostaws2y, na wniosek 
Sukcessoröw, koncem podzialu dro- 
Si dobrowolhiey. rn a 

ane. a 


= 
BA 
Urs 


Tym celem e ast 


puigce termina, jako na dzien 5 


19. Liste pada r. b., 
23. Styeznia, 1 a 
20. Marca 1823, BR 
2 ktörychipierws> eı wlokalu naszym 
sadowym ostatui zas peremtoryczny 
it loeo „ Bojanowie odbywaé sie be- 
4 o ktöryeh wigc ochote do kupna 
i prawo nabyeia maigcych uwiado- 
miaige, wzywamy ich aby wanjach i 
mieyscu wyznaczonym sie stawili li- 
cyta swe podali, naywigcey -daigcy 
zas spodziewaß sig moZe przyderze- 


nia, skoro prawne nie aaa prze- 


szko:ly. 
O taxie i kondyceyach sprzeda2y, 
w kaZ dym czasie Ww Registräturze na- 
Et przykonaé sig moZna, 5 
. d. 14. Sierpu. 1822. 2 i 
e A Sack Fokoiu. 8 


7 1% 


4 


: Kduigl, Preuß. Friedensgericht. ER 15 
3 i g Frölewsko- Pruski Sad Pokoiu. 


— 


5 85 Bekanntmachung. 8 
In Folge Auftrages des Königlichen 


Landgerichts zu Frauſtadt ſoll das zum 


Nachlaß des Müllers Michael Hoffmann 
gehörige zu Reiſſen unter Nro. 133 be⸗ 
legene, auf 130 Rtlr. gewuͤrdigte Wohn! 
haus nebſt dazu gehörige auf 216 Rtlr. 
20 for. geſchͤͤtzte Windmühle, auf den 
Antrag der Erben Theilungshalber im 


Wege der freiwilligen Subhaſtation ver⸗ 


kauft werden. \ 


Wir haben zu dieſem Behuf einen 


Termin auf den 17. Maͤrz k. J. in 


loco Reiſſen vor dem Herrn Aſſeſſor Spieß 
anberaumt, laden beſitzfaͤhige Kaufluſtige 
hiermit vor, ſich an dieſem Tage ein⸗ 
zufinden, ihre Gebote abzugeben und 
demnaͤchſt den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Liſſa den 14. December 1892. 
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N Zweite Beilage zu Nro. 15. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 5 


* 


Ob wiesczenie, 
Z zlecenia Przesw. Krél. Sadu Zie- 
mianskiego w Wschowie ma bydz 
dom  mieszkalny do poꝛzostalosci 


zmarlego mfynarza Michala Hoſ[man- 


na naleZacy w Rydzinie pod Nrem 
133. poloZony na tal, 130 otaxowa= 
ny wraz z wiatrakiem do niego nale- 
Zgeymina 216 tal. 20 $rebr, gr. ota- 


xowanym, na wniosek sukcessoröw 


koncem podgialu drogaà dobrowolney 
subhastacyi przedany. 


Tym celem wyznaczylismy termin 


na dzien ryty Marca 1823 


in loco w Rydzinie przed Ur, Asses- 


sorem Spiess i wzywamy ochotg do 
kupna i prawo nabycia maigcych ni- 
nieyszem, aby w dniu tym sie sta- 
wili, licyta swe podali, tudziez 
przyderzenia oczekiwali. 5 


Taxa ka2dego czasu wregistraturze 


naszey przeyrzang byd mot e. 


Leszno an. 14. Grudnia 1822; 


25 


ee 290. layer, 5 5 
Im Auftrage des Hbnigl. Hochlöblichen . glecenia Preswietnego Kröle- 
Landgerichts zu Frauſtadt ſollen auf den wskiego SyduZiemianskiego Wscho- 
Antrag der hieſigen ſtädtiſchen Kämmerei⸗ wie sprzedaue bydz mais droga ko- 
Kaſſe wegen mehrjähriger kückſtaͤndiger nieczney subhastacyi na wniosek Kas. 
Abgabe, nachſtehend bezeichnete Beſitzun⸗ Sy Kammelaryiney tuteyszey, wzglg- | 
gen hieſiger Einwohner im Wege der dem zaleglych zwiecey latpodatköw, 
notwendigen Subhaſtation veräußert nastgpnie oznaczone osiadtoäcie mie _ 
werden, als: 5 = 0 gzkanedw.tuteyszych, iako to- 5 


1) das Wohnhaus des Daniel Haake sub. 1) Dom Daniela Haake pod liczbg 1 
Nro, 296. gerichtlich geſchaͤtzt auf 296. na tal. 100 sade wnie ztwier- 
100 Rthlr.; . i dzony: 2 1 

2) das Wohnhaus des Johann Gottlieb 2) Dom Jana Bogumila Brandt pod 
Brandt sub Nro. 308. gerichtlich ges liczba 398. na tal, 150 sgdownie 

(hast auf 150 1 0 na nn ziwierdzony; . g 

3) die Brandſtelle des Johann Gottlieb 3) plac pusty Jana Bogümila Jaekel 


— 


Jukel sub NrY. 53. gerichtlich geſchaͤtzt pod liczbg 53. na tal. 50. sgdownie 
auf 30 Rihl , 5 a ⁊twierdzonys . 
4) die Brandſtelle der Earl Heinrich Grz⸗ 4 plac pusty sukcessorôw Karola 
berſchen Erben sub Nro. 50. gericht Henryka Graeber pod liczbg 50. 
lich geſchaͤtzt auf 70 Nthlr. , na tal, 70 sgdownie ztwierdzonys 

5) das Wohnhaus des Johann Gottlieb 5) dom Jana Bogumila Schihann pod. 
Schihann sub Aro. 433, gerichtlich liczbg 433. na tal. 100 sadownie 

a geſchaͤtzt auf 100 Rthlr. 5 "atwierdzony; Bier 2 2 
6) das Wohnhaus des Johann George 6) dom Jana Woyciecha Kahl pod 
Kahlsud Nro. 186. gerichtlich geſthaͤtzt liczba 186. na tal. 400 sadownie 

auf 400 Rthlr.; 0 Ztwierdzony; ; ; 

7) das Wohnhaus der Wittwe Chriſtiane 7) dom wdowy Krystyny Schmidt 

Schmidt sub Nro. 273, gerichtlich ges pod liczba 273. na tal. 50. sado- 
ſchaͤtzt auf 50 Nthlr.; N : wnie ztwierdzony; AR 

8) die Branzſtelle des Benjamin Gottlieb 8) plac pusty Benjamina Bogumita 

Schulz sub Nro. 50 1. gerichtlich ge⸗ Schultz pod liczba 501. na tal. 0. 
ſchͤͤtzt auf 10 Rthlr.; sa downiefztwierdzony; 2 
9) des Somuel Walter sub Nro. 195, 9) dom Samuela Walter pod liczbg 
belegenes Wohnhaus nebſt Zubehör, ge⸗ 195. 2 przyleglosciami na tal. 700, 
richtlich geſchaͤtzt auf 700 Rthlr.z sadownie ztwierdzony; / 


1 
j 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


1 


* 


200 Kthlr.; 


auf 30 Rthlr.; 
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100 das Wohnhaus des Samuel Bukke Lo) dom Samuela Efiasʒa Bukke ed 


sub Nro, 124. gerichtlich geſchaͤtzt auf liczba 12 4. na tal. 200. sgdownie 
BB, ztwierdzony; g 

110 die Bauſtelle der Carl Gottlieb Scholz 11) plas pusiy sukeessorgw Karola 
ſchen Erben sub Nro. 502, gerichtlich Bogumfla Scholtz pod liezby 502. 

geſchaͤtzt auf 25 Rthlr.; x nua tal. 25 sadownie ztwierdzony; 

12) die Wohnhaͤuſer des Lorenz Ullmann 12) domy Wawrzenca Ullmann pod 

sub Nro. 689. und 690, gerichtlich liczbgz 689 1 690. na tal, 450 sgdo- 
geſchaͤtzt auf 450 Rthlr. 3 = (wnieztwierdzone; : 

13) das Wohnhaus der Carl Ludwig 13) dom’sukcessoröw Karola Ludwi- 


3 


Wöͤrdigſchen. Erben sub Nro, 396. ge⸗ ka Würdig pod liczba 396. na tal. 


Krichtlich geſchätzt auf 250 Nthlr.; 250 sädownie ztwierdzony; 

140 desgleichen der Johann. Benjamin 14) dom sukeessordw Jana Benjami- 
Wernerſchen Erben sub Nro. 349. ge⸗ na Werner pod liczba 349. na tal. 

richtlich geſchaͤtzt auf 200 Rthlr;. 200 sydownie ztwierdzony; 

150 desgleichen der Unna Maria Puhan 15) dom wdowy Anny Maryi Puhan 
sub Nro. 303. gerichtlich geſchaͤtzt auf pod liczba 503 na tal. 50 ſadowuie 
50 Rihlr.; ER 5 2ztwierdzony ;. 1 


8 160 desgleichen des Johann Joſeph Ger⸗ 16) dom Jana Jozefa Gerlach pod | 


lach sub Nro. 449, gerichtlich geſchaͤtzt liezbg 449, na tal. 50 s3downie‘ 
a . % ztwierdzony; ; 


* ER, Wohnhaus des Samuel Seiffert 17) dom Samuela Seifert pod liczba, 


sub Nro, 334. gerichtlich geſchaͤtzt auf 334. na tal. Go sgdownie atwier- 
600. Rthlr.z 28 Er JV 
18) desgleichen der Benjamin Sachſe⸗ 18) dom sukcesso row Benjamina: 
ſchen Erben sub Nro. 559. gerichtlich Saclis pod liczbg 559. na tal. 300° 
geſchaͤtzt auf 300 Rthlr.; gsaqadownie ztwierdzonj ; 
19) desgleichen der Daniel Schubertſchen 19) dom sukcessoröw Daniela Schu- 
Erben sub Nro. 561, gerichtlich ger bert pock licabg 56 7. na tal, 100 8g. 
ſchaͤtzt auf 100 Rthlr. z 1 8 downie ztwierdz oy: 
20) desgleichen der Liebeltſchen. Erben 20) dom sukcessorsw Liebelt pod 
sub Nro. 660, gerichtlich geſchaͤtzt auf liezba 660, na tal. 75 sadownie 
hee, \  ztwierdzonys‘. : 


22) die Brandſtelle des Carl Gottlieb 21) plac pusty Karola Bogumila: 


Schulz sub Nro. 502, gerichtlich ger Schulz pod liczbg 502. na tal. 15 
ſchaͤtzt auf 15 Rthlr. ; sadownie ztwierdzony; 


22) das Wohnhaus der Suſanne berehe⸗ 22) dom Zuzanny zamezney Grimm. 


— 


i f 


lichten Grimm sub Nro. 202. gericht 


lich geſchaͤtzt auf 450 Rthlr.; 
23) desgleichen des Chriſtian Tſchirner 


sub Nro. 632. gerichtlich geſchätzt auf 


100 Rthlr.; 
24) das Wohnhaus des Johann Gottlieb 


Titz sub Nro. 198. Hehichtlich geſchaͤtzt 


auf 350 Rthlr.; 


25) die Brandſtelle der Anna Roſina 


Schroͤterſchen Erben sub Nro. 477. 
gerichtlich geſchaͤtzt auf 10 Rthlr.; 
26) desgleichen der Wittwe Gruͤtzuer sub 

Nro. 342. Heälch li geſchatzt auf 10 

Kehle; 

27) desgleichen des Johann George Gul⸗ 


de sub Nro. 478. gerichtlich geſchaͤtzt 


auf 25 Rthlr.; 


| 28) desgleichen der Sommerſchen Erben 


sub Nro. 467. gerichtlich geſchaͤtzt auf 
10 Rthlr. . 
29) das Wohnhans der Wittwe Anne Eli⸗ 


ſabeth Scheunert sub Nro. 251. ge⸗ 


richtlich geſchaͤtzt auf 150 Rthlr; 
30) desgleichen des Andreas Geiling sub 


450 Rthlr.; 

31) desgleichen des Johann Gottlieb 
Schmidt sub Nro. 663. gerichtlich ger 
ſchaͤtzt auf 150 Rthlr.; | 


320 desgleichen der Wittwe Zahn sub 


33) desgleichen des Joſeph Ewig sdb 


200 Rthlr.; 


Nro. 343. gerichtlich geſchaͤtzt auf 
150 Rthlr.; f 
34) die Brandſtelle des Daniel Ernſt 
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wnie ztwierdzony; 


23) dom Krystyana Tochter dd \ 
‚liezba 632. na tal. 10 sadownie 

Etwierdzony ,; 

24) dom Jana Bogumila Titz Sub Nr. 


198. na tal. 350. sgdownie e 
dzony; 


25) plac pusty sukoessordw. Anny 


Rozyny Schroeter sub Nr. 47%. na 
tal. 10, sadownie ztwierdzony; 


26) plac Pusty w dowy Grützner sub 


Nr. 342. na tal. 10. do wnie ztwier. 4 


dzony; 


27) plac pusty Jana Woyciecha Gul 


de pod liczba 478, na tal. 25. sz- 
ownie ztwierdzony; 


28) plac pusty sukcessordw Sommer 
pod liezbg 467. na tal. 10. sado- 


nie ztwierdzony; - 
29) dom wdowy Anny Elabiety 


Scheunert pod liczba 25 1. na tal. 


18 sadownie ztwierdzony; 


30) dom Andrzeia Geiling pod liez- . 
Nro. 673. gerichtlich geschätzt auf 


ba 673. na tal. 450 „„ 

dzony; 

31) dom Jana Bogumila Schimidtpod 
liczba 663. na tal. 1 11 89 5 
ztwierdzony; ; 


32) dom wdowy Zahn Bo liezbg 58. 5 | 
Nro. 58. gerichtlich geſchaͤtzt auf 


na tal. 400 TUR ztwierdzony; 


33) dom Jözefa Ewig pod liczba,343, A 
na tal, 130. sadownie e en Me 


34) plac pusty Daniela Lene i 


— 


pod 1 202. na tal. 45⁵⁰ sado- 


— 293 — 


Scholz sub Nro. 503. geht iger © 


ſchaͤtzt auf 30 Rthlr.; 


35) desgleichen der Mariane Eleonore 
Bengner sub Nro. 520. gerichtlich ge⸗ 


ſchuͤtzt auf 25 Rthlr.; 
360 das Wohnhaus der Wittwe Springe 


Sanchem sub Nro. 130. gerichtlich ge⸗ 2 


ſchuͤtzt auf 400 Rthlr 

370 desgleichen des So Levi sub 
Nro. 170. gerichtlich geſchätzt auf 
400 Rthlr.; 


38) desgleichen der Johanne Renate Thiel © 


sub Nro, 411. gerichtlich geſchätzt auf 
50 Rthlr. 


39) der Salomon Kühnfchen Erben sub 
303. gerichtlich geſchüt auf 


Nro. 
50 Rthlr.; 
40) die Schuhbank des Johann Gottlieb 


Schneider sub Nro. 3. gerichtlich ge⸗ 


ſchägt auf 125 Rthlr. f 
Wenn wir nun zu dieſem Behufe nach⸗ 
ſtehende Bietungs⸗Termine, als: 
a) wegen der Beſitzungen von 1 bis 5 
incl. auf den ı2fen März a. C. 3 
b) von 6 bis 10 incl. auf den 1öten 
März c.; 
c) von 11. bis 15. incl, auf den raten 
Maͤrz c.; 
d) von 16. bis 20. incl. auf den 1ötene 
März c.; 
e) von 21. bis 25. incl. auf den 17 ten 
Marz e.; 
) von 26. bis 30. incl, auf den 1 8fen 
Maͤrz c.; 
8) von 31. bis 35. incl. auf den 19 en 
Maͤrz ce, und 5 


/ 


Schulz‘ pod liczba, 503. na tal. 30 

8 s3downie ztwierdzony. 

35) plac pusty wdowy Maryanny E. 
leonory Bengner pod liczba 520. 
na tal. 25. sadownie ztwierdzony; 

36) dom wdowy Sprinze Sanchem 


-wnie ztwierdzony,ñ 
37 dom Isaaka Levi pod Be 47% i 
na tal. 400. sadownie atwierdzony; 
38) dom Joanny Renaty Thiel pod 
liczba 411. na tal. 30. sgdownie 
ztwierdzony. \ 
39)dom 0 S Kühn a 
pod liczha3e 3. na 50 tal. nn 
‚ztwierdzony. ER 
40) jatkä &wiecka Jana Bogan 


pod liczbg 130. na tal. 400. en 


Schneider pod liczbg 3. na tal, en BRD, 


s3downie ztwierdzons, = 


 Wyanaezywszy ey) 1 0 0 nastę- 
puiace termina licytacyine, jako to: 
a) wzgledem osiadtosciéw od licz- 
by Iszey a2 do 5. incl. na se 
‚, 1280 Marca r. b.; 
b) od liezby 6. a2 do; Io incl na 
dzien 13. Marca r. b. ER 
c) od liczby 11. a2 do 15. incl. na 
dzien 1490 Marca ri b.; 
d) od liczcy 16. az do 20. incl. na 
dzien 15g0 Mar ca r. b.; 
e) od liczby 21.22 do 25. ind, na 
»dzieft 17g0 Marca r. bi; 
N) od liczby 26. az do 30. a na 
dzien 1890 Marca u. b. 
8) od liczby 31. a2 do 35. incl. na 
dzien 1986 Marca r. b.; i 


rr 


1 


7 


R) bon 36. bis 40. iurl, auf den 2 iſten 


„ März 8 
in unſerm Gerichtslokale anberaumt ha⸗ 
ben, ſo laden wir Kaufluſtige hiermit 


ein, ſich an gedachten Tagen zahlreich 
hier einzufinden, ihre Gebote zu verlaut⸗ 


baren, und hat der Meiſtbietende und 
Beſitzfaͤhige gegen baare Bezahlung in 


Zuschlag zu gewärtigen, inſofern nicht 
unvorhergeſehene Hinderniſſe eintreten. 
Die Taxen und Kaufbedingungen wer⸗ 
den in den Terminen jedesmal bekannt 
gemacht, können aber auch jederzeit in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Rawicz den 28. Dezember 1822. 
Königl. Preuß. Friedensge richt. 


— nn 


5 Bekanntmachung. 755 
Im Termine den 5. Mary d. J. 
Vormittags um 9 Uhr ſollen vor dem 


i hieſtgen Friedensgerichts⸗ Locale mehrere 


dem. Pächter v. Daleſzynski zur Deckung 
des Pachtreſtes abgepfandeten Jnventa⸗ 
rien, als: Schaafe, Kühe, Jungvieh, 


Schweine, Gaͤnſe, Puthhühner, ſo wie 


mehrere Wirthſchaftsgeräthe an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung verkauft werden. 

Kaufluſtige werden hiermit eingeladen 
ſich an gedachtem Tage hier zu melden, 


und ihre Gebote abzugeben. 


Gneſen den 13, Februar 1 823. 
Königl. Preuß Frieden 8⸗Gericht. 


* 


— 


\ 


Ra 294 — 


Königl. Preuß klingendem Courant den 


— 


h) ed liezby 36. a2 do 40. Mech. 

na dzien 21. Marca r. b. 

V domu posiedzen naszych, wzywar 
iny kupna ochote maiacych niniey- 
'szym, aby w terminach rzeczonych: 
licznie sig zgromadzili, podania swe 
oglosili i naywigcey daigey i nabycia 

prawo maigey, ieZeli nieprzewrdzia- 
ne praeszkody nie zaydg, za gotowz 
zaplatg w brzmigeym Krölewsko.Pru- 
skim kurancie przyderzenia spodzie- 
wabsigmoZe-  —- . 

Taxa i kondycye przedaiy w termi- 
nach nietylko ozuaymione zestang, 
lecz teZ ka2dego czasu w Registratu- 

re naszey przeyrzane byd4moga, 

Rawicz dnia 28. Grudnia 1822. 

Krol. Pruski Sad Pokoiw 


= . Obwiesczenie, 
W terminie dnia 5go Marca 
rab. z rana o godzinie gtey maia bydz- 
na dziedzincu Sa du tuteyszego zatra- 
dowane Ur. Daleszynskiemu, na za- 
spokoienie zaleglego czynszu rozne 
inwentarze, iako to: owce, krowy, 
bydlo mlodociane, swinie, ges 0 in- 
dyki, jake teZ rohe sprzgta domowe 
wiecey daigcemu 2a gotowg zaraz za- 
pfata spraedanemi. 
Ochotè kupna maigcych wzywamy, 
aby sig wrzeozonym dniu stawili, 5 
s we licita podali. 
Gniezno dnia 13. Eutego 1823. 
K r I. Pruski 84d Poko ju, 


2 


E EEE EEE er 


— 5 x 5 — 
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Bekanntmachung. . 


Vormdge Auftrages des Königlichen : 


ie hierſelbſt, ſollen durch den 


* 


verſchiedene Sachen, 


Unterzeichneten 
Stühle, Uhren, 


Komoden Y Tiſche y 
Kupfer, Zinn, 


baare Bezahlung in Courant Schulden 


ee verkauft werden. 


Es ſtehet hierzu ein Termin auf den 
9. März 1823 Morgens um 9 Uhr in 
loco Marzenin bei Wreſchen an, wovon 
das Para in Kenntniß gesetze wird. 


Guneſen den 12, Februar 182. 


Pferde, Jungvieh. und 
Kühe an den Meiſibietenden gegen gleich 
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Obwiesczente, 

Na mocy zlecenia Krolewskiego wa 
teyszego Sadu Ziemianskiego maiz, 
by dz przez podpisanego röZne sprzg- 
ta domowe, iako to: komody, stoly, 
Erzesla, zegary, cena, miedz, konie, 
mlodociane by do i krowy, drogz 
publiezney ‚aukcyi 2 powodu .dfugu 
Zaraz za gotewa zaplatg w grubéy n mo- 
necie sprzedanemi. _ 

Tym koncem wyznaczony lest ter- 
min na dzien 9. Marca 1823. 
2 rana 0 godzinie 9. we zus Marze- 
ninie pray miescie Wrzesni poloZo- 
ney, o zem sig Publicznos6 niniey=- 
. Szem zawiadomia. 


Dziembins ki. Gniezno dnia 12. Lutego 418 
Be Dziembinski. 
„ 2 Obwiesczenie, 


Im Auftrage des hieſi igen Königlichen 


ad werde ich in Termino den 


ö Bezahlung zum Verkauf ſtellen. 


19. März c. Morgens um 9 Uhr auf 


hieſigem Gerichtshofe verſchiedene Schul⸗ 


den halber abgepfaͤndete Betten, und 
einen kupfernen Keſſel gegen gleich baare 
Kauf⸗ 
luſtige lade ich hierdurch ein, ſich am 
gedachten Tage einzufinden „und ihre 
Gebote abzugeben. 

e den 6. 1 0 8 1823. 


Wskutek zlecenia tuteyszego Kré- 
lewskiego Sadu Ziemianskiego sprze- 
dawas bede w terminie dnia 19. 
Marca r. b. z rana o godzinie gtey 


na tuteyszym dziedzincu Sgdowym 
2 przyczyny diugu zabrane röZne po- 


sciele i jeden miedziany kociof, przez 
publiczng licytacyg za gotowa zaplatg« 
Majacych ochotg kupié wzywam ni- 
nieyszym, aby sig w tym terminie sta- 
wili i swoie podania czynih. 

Gniezno dnia 6, Lutego 1823; 


005 Landg erichts⸗ Auscultator. 


Vigore 0 


ommi ssionis. 


etc 
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A unkt i o n. 


Am 28. Februar d. J. Morgens 


um 10 Uhr ſollen auf hoͤhern' Befehl, 


acht zum Kavallerie Dienft untaugliche 
Pferde auf dem Wilhelmsplatz hierſelbſt 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Zahlung in klingend Cou⸗ 


rant verkauft werden, wozu hierdurch 


Kaufluſtige einladet. 


Poſen den 13. Februar 1823. 


Königlich Preußiſcher Oberſtlieutenant 
und Kommandeur des 6. Ulanen⸗ Regi⸗ 


% * # 
e A. 

Dnia 28. Lutego r. b. o godzi- 
nie 10'2rana, na wysoki rozkaz om 
koni, ktöre do siu2by kawalerzysty 
nie sg zdatne, na Wilhelmoskim pla- 
cu tu winieyscu, publicznie naywie- 
ce dawaigcemu za gotowa zaraz za 
plate w brzmigcey monecie, sprze- 


dane bydz maig; cheé kupna maig- 
eych ninieyszem waywa. EN 


Poznan dn. 13. Lutego 2823, 
Krölewsko Pruski Podpölkownik 


ments (2ten Weſtpr. ) oraz Kommenderuigcy Pulku 6tego 
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